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Gsttbernial - Verlautbarungen.
Z. 2^. (,) "6 Gub.Z. 25'c1e iÜ35.

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Provmzlal-Camera! - und

Krieqszahlamte zu Grätz, ist die mit etncm
Gehalte von l^oo fi. gegen Erlag einer Cau,
lion von Dreitausend Gulden verbundene
Zahlmelsiersstelle durch die Iubi l in ing des
Zahlmeisters Johann Tschebull v. Gutenau
in Erledigung gekommen. — Es habcn daher
die um diese Stelle sich bewerbenden Indiv i -
duen lhre Bittschriften, welche mit dem Zeug-
nisse über chr Lebensalter, ihre Moralität,
Studien,, bisherige Dienstleistung und Kennt-
nisse im Ncchnungs- und Cassagcschäfte der
Cameral- und Kriegs^Ccisse, dann über die
Fähigkeit, die vorgeschriebene Caution leisten
zu können, belegt sem müssen, längstens bis
letzten Jänner iVZ5 hicher zu übelreichen.
— Vom k. k. steprischcn Tubernium. Gratz
«m 20. December i6Z4.

K t a v t ' unv lan'srechtlichr ^cr lautbarungtn.
3 . i 8 . (2) 3^r. ()25l).

Von dcm k. k. Stadt - und Landrrckte
in Kram wird bekannt gemacht: Es sei über
V».suchrN des Hcrrn Ant^n, Alexander Glüfen
v. Auersperg, d.-r Fr^u Theresia Grafin»! v.
Aue^so^rg, der Frau Eäc>l>a Fr^linn v. Lich»
ttnbi l-^, Vvrmündclinn der Fräulein Nina
und Sophle Gräfinnen o. Auerwerq, des
Hcvrn N,cha^d G«c>fcn v. Auersperg und der
F'^u Theresia G-äsinn r>. Auerspe,g, als er-
klärten Er t ,^ , ,û > Erforschung der Schulden»
last nach d r am 21. Jänner ,810 verstorbe-
nen Frau Ma la Beatrix Gräfinn v. Auer-
fperg, dle Tagsatzung auf den 16. Februar
i855, Vormittags um 9 Uhr vor blewn k. k.
Eladt - und ^andrechte bclnmm?? worden, b?»
wtlchcr alle Jene, wllche an dlisen Vcllaß
aus was »miner für einem N?cdt5grundc U,i,
fpruck zu stclien vermeinen, solchen so g^w'.ß
snMelden und rechtkgelicnd 0a^thi»n sollen,

widrlgens sie die Folgen des §. 8 ,4 b. G. B.
sich selbst zuzuschreiben habcn werden.

Lalbach den 23. December 18I4.

3 . 19. (2) N r . 9103»
E d l c t.

Vom dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Kram wird bekannt gemacht, daß von den zum
Verlasse des Aloys Frcyhcrrn v. Taufferer ge-
hörigen Gegenständen dieLeibcsklcldung, Wa-
sche, Bücher und Silberzeug am 22. Jänner
i835 Vormittags von 9 bis 12, und Nachmit-
tags von I b,b li Uhr in der Herrngasse, Hau5
3ir. 2 l i hicr, und die auf 5uo ft. geschätzte
Theatcrloge am 9. Februar i8Z5 früh ic> Uhr
del diesem Stadt - und Landrechte öffentlich
werden verkauft werden, wobei hinsichtlich der
koge bedungen wird, daß die Militanten ein
Vadium von 10 ô lo des Schätzungswertes
zu erlegen h^bcn, dem Erstehcr aber obliegen
wird, binnen ^4 2agcn den Mci^stboth anher
zu deprsitiren.

?aibach am 20. December l83/>.

AcmtIlche Verlautbarungen. ^
Z. 53. (1) Nr . i 7 9 ^ X M .

E t r a f « r k e n n t n i ß .
Von dtr k. k. Cameral-Bezirks-Verwal-

tUlig Lalbach wird wider Andreas Ruschen,
Vauernftchn zu Unterlaknitz, im Bezirke Nas-
senfuß, auf der Grundlage der ron drm k. s.
Gränzzollainte Lardliraß abgeführten Unter-
suchung, nachstehendes srkennlmß geschöpft.
— Nachdem Ap.dnas Noschen m der unmttc
ttlbaren ^lnschwarzung von nc>nu Z6 Pf. aus-
landlschen Galzeß betreten worden, Uld elner
frühern Schwärzung von nenu 60 Pf. derlei
Ealzcs geständig ,st; so wird derselbe gcmäß
§. 2 des 0. h. EaljpatentS vom »3. Jan,
ner ^776/ und der hohen iliin-. Vubcrlnal«
El'rre.ide v^m 18. Octobtr 182), Z. l.)33/
zub!'! vcm verfalle dcs beansta» l)el<n Salzes
z>,nl! !Z,la,^ der Patcntsstrafc von 1 f l . für
jtdtß ) f u n d , zusammen «lsl) vcn sklys un>
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neunzig Gulden M . M . .hiemit oerurthe«lt.
— Nachdem «der Andreas Roschen dermal ab-
wesend, und dessen Aufenthalt unbekannt lss,
so wird gegenwärtiges Ktraferlenntmß dem,
selben hiemlt mit dem Betsatze bekann: gedacht,
daß dasselbe, falls er dagegen binnen drei
Monaten vom Tage der tzrltten und letzten,
Einschaltung weder den Gnadenrecurs ergr«»«
fen/ noch den Rechtsweg mittelst Aufforde«
rung der k. f. Kammerprocuratur be» dem
k. f. Stadt- und Landrechte m Kram be-
treten sollte/ ohne wetters zur Rechtskraft
erwachsen werde. — ilaibach den l g . Decem-
ber 133/4. ^

Z. 4!. (l) Nr. 426)72. T.
K u n d m a c h u n g .

Zur Deckung deS Gefalls ' Verschleißes
«n der Prouinz Karnten wird für die Ver«
frachtung des erforderlichen Taback-Materials,
des Gtämpelpaftieres und der sonstigen Ge«
fälls-Arukel für den Zeltraum «lneS Jahres,
d. i. vom 1. Ma i i335 b»s Ende April i336,
und zwar entweder aus dem Nagazme m kal-
bach nach Klagenfurt und Vlllach, bann zu-
rück, oder bloß allem, des erforderlichen Ta>
back'Materlals sammt MensiNen auß dem Na»
gazine zu Gräy oder zu Fürstcnfclb nach Kla-
genfurt und Villach, und zurück auf eine be»»
laufige Gewichls-Quantttai von /»Ic»c> Bporco,
Centnern nach Klagenfurt, und uon bellä^fi»
gen 2700 Sporco-Eentnern nach ViHach, nach
Umständen auch mehr ober weniger; dann nach
Bedarf auch GefätlS-Materlal?, Geschirr und
andere Ulensillen von Klagenfurl und Vll«
lach, zurück nach Laibach oder Oräy oder
Fürstenfelo, eme i?oncl,rrenj mtttelst schr,fla-
cher versiegelter Offerte abgehalten, uno m>t
den mindestfordernden Offerenten der ^n t rac t
mit Vorbehalt der Ratification der hohen k.
k. allgemeinen Hofkammer abgeschlossen wer«
den. — 3s werde» demnach alle Jene, wel>»
che diese Material,Verfrachtung übernehmen
wollen, eingeladen, bis 7. Hornung i335. um
12 Uhr M i t tags , lhre versiegelten Offerte,
worm der Frachtpreis für den Kporco,Cent»
ner entweder von laioach nach Klagenfurt
und Vlllach, oder von Gray nach Klagenfurt
und Vlllach, oder von Furftenfeld nach Kla,
genfurt und V^Lach, und nach Bedarf von dort
zurück nach La,t>ach over Gray oder Fürsten«
feld, deutlich und bessim-nt ausgedrückt, und
das aus dem offenrten Frachtlohns . Anbote
Mltfllllende Iadlum entweder bar, oder in öf-
fenrllchm Gtaatsuapiereii nach dem ;ur Znr
H«r UebergHHe bekannten letzten börsem^ßlgea

Course beigelegt seyn muß. M i t der Auf«
schrlft: ^Offert zur Verfrachtung des Taback-
„Materials von Laibach oder Gray oder Für-
„stenfeld nach Klagenfurt und Vll lach," i«n
Vorstands-Bureau der k. k. Cameral«^efaHen-
Verwaltung zu ialbach am Platze, N r . 262,
im zweiten Stockwerke einzureichen, «n wel-
chem Tage d>e eingelangten Offerte geöffnet,
und nach vorheriger Berichtigung der Eaution
und erfolgter Äansicallvn der Contract mit
dem Beftblether abgeschlossen werden wird. -^.
Dleßjäll'ge versiegelte Offerte können auch nn
Vorstands»Bureau der k. k. steierischen Ea«
meral-GefallenlAerwal'ung ln Gray b,szulN
3. Hornung lg35, Mittags um 12 Uhr, e,n«
gereicht werden. — Auf unbestimmte Offert«
oder auf solche, welche dahin lauten sollen,
dlese Taback Mater,„ l Verfrachtung um was
immer für ein Procent wohlfeiler als jider an»
dere Off^rent übernehmen ,u wollen, wird
keine Rücksicht genommen werden. — Uebrl»
gens wird noch erinnert, d>iß, wenn das aus
dem offer,rtcn Frachtlohns-Anbote entfallende
zehnpercentige Vadlum »m baren Gelde geleistet
werden wollce, der dießfalll^e Geldbetrag entwe«
der bei der k. k. Taback-Gcfallm-Easse i,-> z/aib«H,
oder bei jener in Grätz oder Für'^enfeld zu erl«,
qcn, und dem versiegelten Offirte nur der
Legschein der betreffenden Easse hierüber bei;«-
schließen sei — D,e Eontractübed»ng:nss< ftlbst
können in ?a>bach be» der Eamtral» Gefallen-
Verwaltungs'Cxvedlts- und Regissrafur5«O,<
rectlvn »m odgedachten Amtßhause, in den
gewöhnlichen V o r - und Nachmtttagsanns-
stunden , dann bei ber k k. Eameva l - ^sfHli
lcn-Verwaltung in Gratz und be, der k. f.
Cameral'Gcfallen-Bezirks-Verwaltung m 5?la,
gcnfun, dann auch be» dem k. k. Hauptzoy«
amte in V'llach eingesehen werden. — Von
der k. k. Eameral« Gefallen - Verwaltung in
I l lyr ien. — Lalbach am 8. Jänner i355>

vermischte V^erlautbarunIen.
Z. 23. (1) Nr. 9^5.

E d i c t .
Von dem Bezilssgerichte Flöenig wild be»

saunt gemacdt: (iö sei am 27. December v. I .
Maria Hiaschel, ietige Inwohnerinn in Flöenla,
ohne lehlwlliige Anordnung veritorden. Die hier«
orls nicht delannten Orden ivslden aufgefoldeit,
ihr Erdrcc!?t binnen Jahresfrist bei diesem be-
lichte so gewih anzumelden und auszuweiten/ lci-
driĵ ens die Beilcissenschcift mit dem aufqesteillcn
(Zurator und l>cn sich allenfalls auö;rels.^ecn lSr»
ben nach dem Gejetze uelh,»noell wernen wiro.

ÜelirtSgerichc Ilöonig am 7. Iäilnel l85 i .



Anhang zur Naibacher Aettung.
N U. Uotto^iezunaett.

I n Glätz am ,0 . Jänner i 8 ä 5 :
62. 29- 26' 45. ?3.

Die nächste Ziehung nnrd am 24. Jänner
»6)5 m Gray gehalten werden.

" ^e t re i d - Durchschmtts - Wreise
in Laidach ain 10. Jänner iüöb.

Mark tpre ise .
Sin Wien. Metzcn Weiden . . 5 fl. 55 2̂ 4 kr.

— — Kukurutz . . 2 „ äZ ,
— — Halbsrucht . — » — »»
— — Korn . . . 2 « 5a »
» — Gersie . . . 2 « »n „
__ __ Hirse . . . 2 . 5 2 ^ „
_» — Helden . . 2 „ 9^4 „
— — Hafer . . . ' „ 5i 2̂ 4 ̂

NcmtltÄe V^erlautbarnnZm.
Z. 43. (,) Nr. ,72ÜchV1II.

K u n d m a ch u n q.
Die k. k. Camcral'Bezil ks, Verwaltung

faibach macht hiemit bekannt, daß zur Wei«
tervermiethung des kleinern Äeranal«Magazins
in Salloch vom i . Februar bis letzten Octo>
bcr l. I . , oder auch für die nettem Verwal-
tungijahre ,636 und i33? am 24. Jänner
l. I . , Vormittags 10 Uhr, c:ne Licitation
im Amtssitze dieser Eamcral-Bezirks-Verwal-
tung, Schulftlatz, N r . 297/ abgehalten werden
wi rd , wozu die Pachtlustlgen mit dem Bei-
fatze eingeladen werden, daß die kicitations-
bedingnisse Hieramts sowohl, als bei dem k. k.
Navigationsamte Salloch eingesehen werden
können. — Lalbach am 5, Jänner l3 )Z .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 4o. (») 3ir. ,526.

G d i c r.
Von der Nezirrso'rigteit Tburnamhart wird

hiemil besannt gemacht: <Zs sei über Bewilligung
bes löbl. s. l. KreisamteS sleusiadtl, vom 25.
Nooember »83^, ^. 9776, wegen einiger Steuer«
rück!'<änoe ,um Verlause der, demNelnhard Slip«
lovitsch gehörigen, der heitschaft Thurnamhalt,
5ub Urd. 3ts. 22^ dienstbaren, in Kalze befindli.
<ten Halden hude, und der an Joseph Hinler ver.
geirählien, derselben Herrschaft, slid Ulb. Nr. 252
unteltdänlaen, ebendaselbst liegenden Hilbhude,
die erste ^clsteigerungs'Ta.gsc,huna auf ben ,0.
Februar, die zireite auf den ,0. März und die
dritte auf deu 7. Aplil ,355, aNemal fri^h »o Uhr,
im Ölte oer Realitäten mildern Acisahe angeord-
net, t>aß dicse Realitäten, faNs sie bei der erstln
oder zweiten Tagsahung nicht um odlr über den
SchäLlvelih an lSlstehcr gebracht werden soN»
ten, bc>. der dritten auch unter der Schalung wer-
ben Hinlang5^den trerüen.

Die Licitationsbedingnisse sind hieramts zut
Ginsichl bereit.

BeziilSobrigkeit Thurnamhart den >3. De«
cemder ,854.

G d i c t .
Das Bezirssgcricht Flodnig hat in der Exe»

cutionssache dcS Johann Traun, wider Anton
Burner von Wodlh, die erecullve Feilbletung de«,
roeqen schul, igei 27 st. in Oxeculion gezogenen Fahl«
ni>jc delriülget, und zur Vornahme drei Tagsaz-
zungen: auf ccn 2». Jänner, >4. und 28. Fedruar.
l. I . , iedesm^l von 9 bis 12 Udl vormittags,
in der Wohnung des Gxeculen zu Wodih. mildem
Vci^he angeordnet, dah diese Fährnisse bei der
eillen uno zlrettcn Feilbietung nur um oder über
den Schäßunql'werth, bei der diilten ader auch
unter demselden gegen gleich daie Bezahlung vei«
äußert werden nurden.

BezlrfSgenchl Flödnig am 7. Jänner ;655. ̂

Z. l6äo. (3) Nr. »325.
O d i c t.

Bon dem t. s. Bezirksgerichte Adelsberg wird
hiemit betannt gemacht: <Hs sei über Ansuchen
ees Johann Decleva von U^em, in die Reassumi»
rung der dritten und letzten Feildictunq der, den
Erden des v»rstoidenen Gregor Schuschel in Su«
dolje gehörigen, ter Herrschaft Iablaniy, sud Urv^ .
Î l»!. 10 unlellhäni^en, auf 2644 st. 5 kr. geschaß-
ten Dltttelhu^e, wegen schuldigen 25o fi. et c. 5. c.
geivllliget, und ,ur Bornabme derselben der Her«
min auf den 26. Jänner i835, Vormittags von
9 — 12 Uhr in I.oca Suhorje mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die in Execution gezogene
Realität, faNS selbe l?e» oicser BersteigerungStag.
fahunq nicht um oder üder den Schäyungtzwellh
an Mann gebracht werten tonnte, auch unler
der Schähunq hintanqegeben rrcroen rrurke.

'I^ozu Kauftufiige mit dem zu lllcdeinen ein»
geladen werden, dah die Realitälen»Vchäyunq und
Licitationsdedingnisse täglich hierollö «mgtsehen
werden lönnen.

K, K. Bezirksgericht Adclsberg am ,9. No«
vemder »834.

Z. 36. (1) N r . Z6.
E d i c t

Womit bekannt gemacht w i rd , daß am
2/,. Jänner l. I . , Vormittags um ,o Uhr ,
in dem Slyungs-Zimmer des k. k. BcrgamteS
zu Idr ia , eine Mmuendo-Versteigenmg wegen
Beischaffung der, zur Quecksilber-B»cnnhütte,
für die Zinnoberfabrlk, Probicrgaden, Werks,
apotheke und sonstigen zum Werke im Jahre
18I6 benöthigtcn Töpferwaarcn wird abgehal-̂
ten werden, wobei jeder Licitant ein Vadiuiu
«.'der Reugeld mlt ̂ 5 fi. C. M . zu erlegen
haben wird.
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Die mehreren Ll'cl'tatiotisbedmgnijse kön-

nen in der Bergamtskanzlci zu den gewähnli«
chen Amtsstundcn ettigcsehen werden. —
K. K. Bergamt in Idna am 6. Jänneri935.

Z . 29. ( 0

UundmaehnnF.
Durch die im Umlaufe be-

findlichen Gubscriptionsbogen
ist das hochgeehrte Publicum
bereits zur Kenntniß gelangt,
daß bei dem in der bürgerlichen
Schießstatte am 26. Fanner,
dann 2. , 9. und 16. Februar
abzuhaltenden vier Ballen, der
Eintrit t nur den p. ' l . subscri-
birten Gasten gestattet sei, daß
an Balltagen unter kcinem Ver-
hällnifse dort ein Eintrittsgeld
angenommen werden kann; daß
es dagegen auch jedem F r e m -
den vorbehalten bleibe, sich die
Eintrittskarte mit der Einzeich-
nung seines Namens im Ge-
wölbe des bürgert. Graveurs
Herrn Marcus Charl , an der
Schustecbrücke, Nr . 204, zu
verschaffen, welches zur gefäl-
ligen Benehmung dienen wolle.

Von der Direction der bür-
gerlichen Schießstätte zu Laibach
am 12. Jänner i835.
Z.^7"('> ""'" "N^"V6."

K u n d m a c h u n g .
Am 16. Iän l i r r , 635 , Vormittags 10

Uhr , werden in I ^ o Lippiza 6 (Vtück Zug-
uchsen, mittelst öffentlicher Versteigerung gc-
gen gleich bare Bezahlung an den M ^ b i s -
'cn5en hintangegcoen, zu welcher Virsmqe-
rung die Kauflustigen hiernuc cingeladcn wer-
den. — Von dem k. k. Kacstcr Hofg?snttta:n,'
^ Llppiza den b. Jänner iÜ55.

Z. 42. (1)

Joseph C i l l i ,
am Hallptvlatze, Nr. y , «n L a , bach , em«
psichlt sich zum bevorstehenden Markt mit ei-
ner großen Auswahl uon Wiener, Ot-ätzer
und böhmischen braun, schwarz und welß Slem«
yulgeschnresi, nicht nnndcr porzellanenen Kaffee-
schalen lm modernen G?fchwack /̂ so w»e vrNstan:
dlgen Geru!<2?n n. , a8es zu dem bllliqssen Prels.
Auch empfiehlt e,- sich m,t frischen italnnlschen
Früchten und Holländer, Sirachmo- und
Ebenthaler Käse.

Z. 35. ( , ) ^
B e k a n n t m a c h u n g .

Auf der Herrschaft Ponovitsch, am Sa^
vessrome unter Lit tai , sind beträchtliche Quan-
titäten Getreide attcr Art , taglich auS fieier
Hand um billige Preise zu haben, dahcr all-
fällige Kauftusslge eingeladen werden.

Herrschaft Ponouitsch am 5. Iänller l6Z5.

3- 27. (2) ^ '
I n M i e t h e zu ve rgeben .

I n dem Hause Nr . g, in der Kapuziner-
Vorstadt, nächst der W,tner Straß?, ,fi ein«
Wohnung von drei geräumigen, sehr gut heitz»
baren, trockenen Zimmern, Küche, Keller,
Holzlege, Dachkammer, und zwar nach Belie»
ben, zu ebener Erde, oder im ersten Stockt, für
d,e künft'sse Oeorgi»Zeit; d a n n : zwei trok<
kene, gcwölbce, und zu jeder Speculation g»
tlgnete Magalm?; eine Sbupfe fur Getre.d«
od^r andere F^jpr, e,l: Gtal l auf vier Pferde,
sammt elnem großen Heubol>?n aber stünd-
l ich in dle Mlethe zu ellassen.

klebhaber beliebn sich dleserwessen an den
Hauseiqenthümer Koller ebenda, um daß Nä-
here zu verwenden.

Z7-6. (2)
I n dem Hause Nr. 19, im

zweiten Stocke, in der Theatergasse,
, sind ständlich zwei Zimmer, mit oder

ohne Einrichtung, zu vermiethen.
3 . ,66a. (2)

W o h n u n g zu ve rgeben .
I n dem Haufe N r . 296, am Schul-

plahc, »st für die künftige Georgi-Ze»t der cv«
sie Stock, bestehend aus fünf Zimmern, Kü-
che und Speisekammer, nebst Keller imd Hol;-
legl', ?l> uernnethen. Das Nähere fanli man
dastlbst im zwetten Stockwerke erflchrm.


